
213

5. Ja, sie kommt! Vor den Kamelen schweben die gespenstschen Treiber,
Üppig in den hohen Sätteln lehnen schleierlose Weiber;
Neben ihnen wandeln Mädchen, Krüge tragend wie Rebekka
Einst am Brunnen; Reiter folgen — sausend sprengen sie nach Mekka.

6. Mehr noch! — Nimmt der Zug kein Ende? Immer mehr! Wer kann
Weh, auch die zerstreuten Knochen werden wieder zu Kamelen, [sie zählen?
Und der braune Sand, der wirbelnd sich erhebt in dunkeln Massen
Wandelt sich zu braunen Männern, die der Tiere Zügel fassen.

7. Denn dies ist die Nacht, wo alle, die das Sandmeer schon verschlungen.
Deren sturmverwehte Asche heut vielleicht an unsern Zungen
Klebte, deren mürbe Schädel unsrer Rosse Huf zertreten,
Sich erheben und sich scharen, in der Heilgen Stadt zu beten.

8. Immer mehr! — Noch sind die letzten nicht an uns vorbeigezogen.
Und schon kommen dort die ersten schlaffen Zaums zurückgeflogen.
Von dem grünen Vorgebirge nach der Babelmandeb-Enge
Sausten sie, eh noch mein Reitpferd lösen konnte seine Stränge.

9. Haltet aus! Die Rosse schlagen — jeder Mann zu seinem Pferde!
Zittert nicht wie vor dem Löwen die verirrte Widderherde!
Laßt sie immer euch berühren mit den wallenden Talaren,
Rufet: „Allah!" — und vorüber ziehn sie mit den Dromedaren.

10. Harret, bis im Morgenwinde eure Turbanfedern flattern!
Morgenwind und Morgenröte werden ihnen zu Bestattern.
Mit dem Tage wieder Asche werden diese nächtgen Zieher;
Seht, er dämmert schon! Ermutgend grüßt ihn meines Tiers Gewieher.

Ferd. Freiligrath (Um 1830).

14. Der Schatzgräber

1. Arm am Beutel,krank am Herzen,
Schleppt ich meine langen Tage:
Armut ist die größte Plage,
Reichtum ist das höchste Gut!
Und zu enden meine Schinerzen,
Ging ich einen Schatz zu graben.
„Meine Seele sollst du haben!"
Schrieb ich hin mit eignem Blut.

2. Und so zog ich Kreis' um Kreise,
Stellte wunderbare Flammen,
Kraut und Knochenwerk zusammen;
Die Beschwörung war vollbracht.
Und auf die gelernte Weise
Grub ich nach dem alten Schatze
Auf dem angezeigten Platze;
Schwarz und stürmisch war die Nacht.


